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DFO-Geschäftsführer Ernst-
Hermann Timmermann be-
schreibt anhand eines Bei-
spiels, wie ein Rohteilproblem 
zu Beschichtungsfehlern ge-
führt hat, die man zunächst 
einer anderen Ursache zu-
ordnete.

Bei einem Pulverbeschich-
tungsbetrieb von Aluminium-
profilen kam es zu Fehlern, die 
nach der Beschichtung erkannt 
werden. Zunächst deutet viel 
auf einen Fehler im Vorbehand-
lungsprozess hin. Unter der Be-
schichtung erkennt man im Rah-

men des Ortstermins beim Be-
schichter nach dem Anschneiden 
mit einem Skalpell „bräunliche“ 
Rückstände.

Löcher in den Pro� len 
Was auffällt ist die Tatsache, 

dass das Fehlerbild nicht auf 
allen Profilen gleichmäßig auf-
tritt. Vielmehr kommt es zu ei-
ner „Anhäufung von Einschlüs-
sen“ in der Beschichtung. Mit-
tels Mikrotomschnitt konnte der 
Fehlerbereich im Querschnitt 
dargestellt werden. Hierbei stell-
te sich heraus, dass sich ver-
mutlich „Löcher“ im Profil be-

fanden. Weiterhin konnte eine 
braune Verfärbung der darü-
ber liegenden Beschichtung 
beobachtet werden. Nach der 
Entlackung der Bauteile wur-
den diese „Löcher“ bereits auf 
den rohen Profilen sichtbar. 
Im Querschliff waren diese Lö-
cher dann sehr deutlich zu 
erkennen.

Lochkorrosion als Ursache
Die Gründe für das vorliegen-

de Fehlerbild sind mit sehr ho-
her Wahrscheinlichkeit soge-
nannte „Lochkorrosion“. Die 
Lochkorrosion bei Aluminium 
wird in der Literatur wie folgt 
beschrieben: „Elektrolytischer 
Metallabtrag in neutralen oder 
sauren Medien an einzelnen 
Oberflächenstellen erzeugt Lö-
cher mit einer Tiefe, die in der 
Regel größer als der Lochdurch-
messer ist („Lochfraß“). … Im 
Gegensatz dazu verursachen 
alkalische Medien eine flache-
re Art des Angriffs, die als Mul-
denkorrosion bezeichnet wird“ 
(Quelle: Anwendungstechnolo-
gie Aluminium, Ostermann, 
2007, Springer Verlag). Das 
Fehlerbild „Lochkorrosion“ 
kann unterschiedliche Ursachen 
haben. 

Im vorliegenden Fall ist die 
wahrscheinlichste Variante, dass 
z.B. mit Salzen kontaminierte 
Profilflächen „übereinander“ 
lagen. 

Deutsche Forschungs-
gesellschaft für Oberflächen-
behandlung (DFO) e.V., 
Neuss, Ernst-Hermann 
Timmermann, 
Tel. +49 2131 40811-22, 
timmermann@dfo-service.de, 
www.dfo-service.de

Fehler in der Pulverbeschichtung 
systematisch analysieren 
Ursachen für Fehlerbilder kennen und Schäden vermeiden

In der Draufsicht unter dem Rasterelektronenmikroskop ist das Schadensbild 
sehr gut zu erkennen. Quelle (drei Abbildungen): DFO

WOLLEN SIE MIT UNS DIE 
AUTOMOBILE ZUKUNFT GESTALTEN? 
In fast jedem Automobil steckt ein bisschen EDAG Production 
Solutions. Wir sind der Experte in der Generalplanung von 
Fabriken und in der Optimierung von Prozessen für die Auto-
mobilindustrie.

An unseren Standorten Fulda, Sindelfingen, München 
(Garching) und Wolfsburg suchen wir Sie als: 

Senior Planer Lackiererei (m/w)   
 • Schwerpunkt VBH / KTL 
      Referenzcode: 15027606_BL 

 • Trocknungs- und Lüftungstechnik 
      Referenzcode: 15026106_BL

 • Nahtabdichtung und HRK 
      Referenzcode: 15024306_BL

 • Schwerpunkt Fördertechnik
      Referenzcode: 15022406_BL

 • Nasslackapplikation /    
    Kunststoff-Lackiererei
      Referenzcode: 15025306_BL

Bei EDAG Production Solutions etwas bewegen? 
Bei EDAG Production Solutions arbeiten Sie beim Top 

Arbeitgeber Automotive. Hier erwarten Sie abwechs-

lungsreiche Projekte, fachliche Weiterentwicklung, 

ein familiäres Arbeitsumfeld und ein attraktives 

Vergütungspaket. 

Ausführliche Stellenbeschreibungen fi nden Sie auf 

unserem Onlineportal auf www.edag-ps.de/karriere. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

EDAG Production Solutions GmbH & Co. KG

Frau Denise Leinweber

Reesbergstraße 1 . 36039 Fulda  

Tel. +49 661 6000-9254

Üblicherweise beginnt man bei der Defektanalyse mit der lichtmikroskopischen Betrachtung, 
da das menschliche Auge bei sehr kleinen Partikeln keine ausreichende optische Auflösung 
mehr erreicht.
Die Präparation der entnommenen Beschichtungsproben erfolgte mittels Rotationsmikrotom. 
Dabei werden mit Hilfe eines sehr scharfen Messers die Beschichtung und das Substrat „scheib-
chenweise“ bis zur untersuchenden Probenstelle abgetragen.

Lichtmikroskopie & Mikrotom

Unter der Beschichtung sind nach dem Anschneiden mit einem Skalpell 
„bräunliche“ Rückstände zu finden.

Mit dem Mikrotomschnitt konnte der Fehlerbereich im Querschnitt dargestellt 
werden.  

Druckluft effizient aufbereiten
Mit dem „SE-Aircommander“ 

hat die Sehon GmbH jetzt ein 
neues Gerät für die Druckluft-
aufbereitung vorgestellt. Dem 
Anbieter zufolge sorgt die Tech-
nik für einen Qualitätssprung 
bei Applikationsverfahren der 
automatischen und manuellen 
Lackiertechnologien. Der „SE-
Aircommander“ filtert die Druck-

luft mit neuer Technologie, er-
wärmt und ionisiert sie. Die elek-
trophysikalische Filterung und 
Ionisierung bewirkt, dass Lacke 
durch die Druckluft sehr viel fei-
ner zerstäuben und sauber ver-
arbeitet werden. Das Ergebnis 
sind saubere und glattere Lack-
oberflächen, weniger Overspray 
und ein reduzierter Lackver-

brauch. Das Gerät ist nahezu 
wartungsfrei, sehr kompakt und 
problemlos in bestehende La-
ckieranlagen zu integrieren. 

Sehon Innovative 
Lackieranlagen GmbH, 
Gechingen, Tiemo Sehon, 
Tel. +49 7056 93955-0, 
info@sehon.de,
www.sehon-lackieranlagen.de


